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Wöchentliche LMriestsche

i In hiesiger Provinz lind exclusive des MMarrstanbes vom xsten Advent

' 7? r getrauet 983 Paar , gedohren LS4S , gestorben 2338 , folglich 1328 mehr ge»

bohren als gestorben . Aurich , den zten D ^cember 1792.

r Cs sind noch einige Exemplare des neuen Gesetzbuchs von der Ausgabe

mit lateinischen , und niedrere Exemplaren der Ausgabe niit teutschen Lettern vor»

rätbig , welches , auch daß m. an sich dicferwegcn bey dcm Regierungs Canz - Nisten

Becker melden könne , hiedurch bekannt gemacht wird . Lunch , den 15 Nov . 1792»

3 Das König ! . Intelligenz . Comtvir bringt hiedurch zeitig in Erinnerung,

daß wegen der debilirtcn Intelligenz - Exemplare keine Reste bey demse -ben statt

finden können , und - erhoffet , daß jeder Interessent spätestens in den ersten vierzehn

Tagen des neuen Jahres Zahlung leisten werde , weit sonst wider die Saumhasten

mit der Execntion
'
verfahren werden mnß.

Zugleich werden diejenigen , welche pro 1793 ein Wochenblatt zu halten wissen-

sind » ersuchet , solches zeitig bey den respectiven wollöbl . Postämtern dieser Provinz,

»der dem Intelligenz - Comtoir anzuzeigen , damit die Auflage darnach bestimmet,

! «nd ein unnützer Kostenaufwand durch einen ungewissen Abdruck mehrerer Exemp . are

! vermieden werden lönne . Aurich , den 2 - sten November 1792.
König ! . Preußl . Ostfrießl . Jnteüigenj -Comtoir.

1 Za Folge de« zu Emden und Norden aisigirten Subhastatiorispateutr samt

I bevgesüqken kondikioncn sollen zur Derichtigung derNochlassenschaft des weyl. Kaufmanns
! Hilirich Mevcr in Emden die von ihm hinterlassear Immobilien , als

i ) ein avsebnliches zur Kaufmannschaft besonders woblgelegenes Wohnhaus bei»

- Gasthauses Siel in komv . ro. N . 4l et 42 . taxiert auf 34oa st.
r ) ei» Paöbaus an der Rademachers Strasse m Comp . ü . No . 35.

taxiretauf ——. t--- 040 fl.

Anzeige» und Nachrichten
Avemsscments.

König ! . Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen -Kammer.

Ksnigl . Preußl . Ostfrießl . Regierung.

Sachen, so zu verkaufen.

3) ei«



Z) ei» grosser «rvd schöner Garten mit einem wohleineerchlcttt . GMsn»Hauseam Doikenthors Lreitengange in Comp . 12 No. 167 . taxitt «us 702^4) ein zehnter Ankheil io dem Kofschiffe , Epeogesberg genannt , wel-ches pl. m . zo Jahr a!t und circa 82 Röcken Laßen groß ist , rari«retauf
yFofl.§) i/ - 6 Thekl in dem Swakschiffe de Vrsnw Elisabeih genannt, pi. m.14 Jahr a!t und circa 50 Lasten groß , tarnet aus 187 -/2 fl.alles in holländischem Gelbe, am 2 und §0 Bov. sodann 28 Dec. 1792 , öffentlich zumVerkauf ausgeboren und im leztero Termins dein Meistbietenden losgeschiagen werden-.Dann wird auch allen etwaiges Realprätendenten bemelt- r Immobilien bskanat -gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerkchtsamen sich spätestens im lezteruTernnnsdeshalb zu meiden, und ihre «nsprüche dem Emder Stadtgerichteanzuzeigen , ansonstzugewärtigen haben, dass sie auf eriolgten Zuschlag damit gegen dw Käufer und M soweitssf diese Immobilien betreffen, nicht weiter gehöret werben sollen.

2 RaWherr Wenkebach et Consorten sind Willens gewisse von dem HerrnNmtgrrichts-Assessor Loch herrührerde Jmmobilia, als die Hälfte von 2 1/2 DiemarhSpierland, wovon dem Hru Receptor Lotb die andere Halbscheid gehöret, sodann einsErbpacht von zs Gl . Courant , Martini fällig , nebst Ab urd Auffarkh in Tüermtions*Fällen a» i gewissez Dlkmathenim Ejker , wofür aber auch der ganze Hecrd des weyl.Hinrtch Janssen Wer verhaftet ist , cm roten Dereinst, a . c. des Nachmittags um2 Uhr , im Wemhavse ;n Norden , durch dir zeitigen Acdifts öffcrküch verkaufen zulassen. Londitioncs sind daselbst einzuscheu , such für die Gebühr abschriftlich zu haben.Norden , den r6 Oct. 1792.
Am nemlichen Tage will die verwittwekeFrau Wachtmeistcrin Wilken g-wissr2 r/2 Diemathen in der Westermarsch, aus dem Nenlaude belegen , durch dieAediieSWenkebach und Uveu öffentlich verkaufen lassen.

Der Zimmermeister Tiede Adolphs in Norden hat einen completen HamburgerMastbaum ohne Svisd und Schir für einen still,gen Preis au« der Hand zu verkaufen.Die Länge des Maßbaums ist 56 Fuß, die Dicke von unten in der Rundung r « Zoll,oben dick l8 Zoll, oben stey der Spitze r i Zoll. Liebhaber zu solchem Mastbaum können,ßch bey erwähntem Verkäufer zu Norden eiufiudrn.
3 Der Peruqm'er Jan van Lates zu Emde« ist srtpwillig resolviret - das da¬selbst an der kleinen Falderstrasse in Comp. 5. Nv . 45 stehende, von ihm selbst bewahrtwerdende Haus durch dasigssVergantungs-Departemeut io drepenmalen, als um zostenNovember, sodann 7kes und r 4ten vecember 1792, öffentlich zum Verkauf auspräsen»littn, und im letzter« Termino dem Meistbietenden losschlagcn zu lassen.
4

.
Die Herren kurakoren von weyk. David Wssm'

ng Wittwe Nachlaß sindmit gerichtlicher Einwilligung willens, folgende zum besagtenNachlass gehörige Jmmo«bilieu , als, ein großes zum Handel gut eingerichtetes neues Haus mit Garten, in derOsterstraße , zweitenssin kleineresdaran liegendes Haus, z) Ein Garten hinter dem
große«



großen Häuft Über den Gastweg, wie auch 4kens ein besonderer in der Köm'grstraße lie¬
gender Garten, und ztens z Aeckcr auf der Gaste hinter dem Garten snb No. z . , am
Freitag den 14 Decewberauf der Schuft zu Leer, öffentlich verkaufen zu lassen.

Die verwlttweke Frau Noest geborne Cler in Leer, ist auf erhaltene gerichtl.
konmüssion sre .wMg entschlossen, dis ihr zugchsrigc vo« der neulich verstorbenen Kauf«
nraans Dirk von Loorr Wittwe bewohnt gewesene daft .bst in der neuen Straße, so über«
Haupt als besonders zur Handlung , wegen der Nähe des Emtflusses , von woher dem
Zmmsdift die Gerechtigkeit einer sreyrn Auftrift durch den gegen über liegen¬
den Gang znsirhet , sehr bequem lieger de ansehnliche und in sehr gutem Stande befind¬
licheBehausung mit Scheune und Garten , am ? 8 .vecember anstehend , auf dafiger Schule
öffentlich juich Verkauf autbicken ru lassen.

VerkaufLbedingungrn ftwsl von diesem Hause als vm vorerwchnten Wittwe Vis«
ftrings Immobilien, find bei unterschriebenen zu haben. T. D. Scheiten.

5 Am rSten December als am Mittewochen, will der Schutzjuk Lazarus
Joseph in Norden durch den Ausmiener Thodcn von Velsen des Schusters Hmrich
Giesen bey ihm und mehr andere verstandene Sachen zu seiner fchadeuissea Befried ««
gusg öffentlich auf z Monat Zahlungszeit verkaufen lassen.

6 Vermöge der beym König !. Amtgencht zu Esens und Wittmunb affigirte«
Sudhaßations- Patente , soll der denen Kindern des weyl . Daniel Okten zugehörige
Platz zu Warffenrm Kirchspiel Eggelinstaus 19 Diernaten , einer Behausung , Garten,
Kirchenstcllen und Begräbnissen bestehend , welcher nach Abzug der darauf hastendenLa»
fien , auf rooz Rthlr . y sch. eyttich gewürdiget worden , Tbeilungshalber in dreyen
Terminen als den 17 Oetober 14 Novemb. und 12 Dezemb. d. I . des Nachmittags um
2 Uhr , ia des weil . Kaufmanns Deckers Mttwe Behausung Hieselbst öffentlich feilge»
boten und in dem letzte» Termin dem Meistbietenden zum Eigenkhum zugefchlageu wer»
den . Dir Verkaufsbedingunge» sind bey dern Ausmiener Oncken einzusehen auch für die
Gebühr abschriftlich zu haben.

Zugleich wird allen etwaigen Real r Prätendenten dieses Plazes bekannt ge«
wacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitakions . Ter»
mm und ILrgstens in demselben desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte an»
zvgeben , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen» Wittmund im König !. Amtgrrichte den 12 Sextemb » 1792.

Detarrrs.
7 Oer HerrAusmiener Herm . R. Storch und dessen Sohn, derKaufmannHerrO . R - Storchzu Emdensind freywlllig resolviret das daselbstam Apfelmarkt

in Comp . rz . No . gz . stehende, ansehnliche , mit verschiedene« schöne » Zimmern und
andern kommo-ilätcn versehene Wohnhaus sammt de» dahinten belegrnen geräumigen
Packbanse und grossen Garten cumannexis durch dasigcS Vergantungs - Departement
am 7ken, i4ken «nd Listen Devember 1792 öffentlich zum Verkauf Mspräfeatiren,««d im letzter« Termins dem Meistbietenden losschlagen zulassen.

Der
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Der SchisserHisrichTönjes Harde und- dessen Ehefrau zu Emde« sind frevwlllkz
gesonnen , dasvon ihnen Mst bewohnte,, vorne in der Pelstrrstraffe inksmp . r . No. 47.
stehende ansehnliche Haus ebenfalls am 7tea , raten , »sd rissen . December 179z- ffentlich zur» Verkauf ausbieten zu lasses.

Die Gebrüder Dttelcff, Härmen und Jmues Cygers zu Emden sind gleichfalls
enkschloffra, . das daselbst an der Kraanenftraste in Comv» 17 . No. 32 . siedende Wohn¬
haus , sammt hinten belkgrnen Garten,, sodann eine Erstelle in dasiger grossenKirche
ebenfalls «m ? ten , r^.tenundrrsteu Oecember 1792 öffentlich feilbieten , und,'m
letzter» Termins den Meistbietenden kosschlagrs zu lassen.

8 Vermöge zu Greetsiel und aus dem Amtgerichtc zu Emden affigirtea Sub,
Hsststions-Patents mit beygefügten Tvnditisnibus soll, auf Ansuchen des wevl Schustert
Marten Gerdes Erben, deren Haus und Garten cum anncxis und i r/2 Gras Landes,
so von vereideten Tsratorcu respective auf 575und Z4 ; Gulden in Gold nach Abzsz
der Lasten gewürdiget worden, am i4te« und Listen December auf der hießgen Amt-
serichrsstube,- sodann am rKsien- esusdem zu Grimersum ia beS Gastwirths Jan Heyen
Busmann Mhaufung subhastiret , und- denen Meistbietenden, salva approbatione iudiciw
»ogeschlagen werden . Taxe und Eonditiones sind auf dem Amtgerichle, imgleichen
Key dem Justiz - Cvmmissaris und Ausmienrr Schelte » zu bekEmen..

Uebrigens wird denen etwaige» unbekannten » aus dem Hppothckrnkuche nicht es »,
stirenden Nealprätendente « hiemit bekannt gemacht , daß sie zur eonservation ihrer Ge¬
rechtsame- sich- bis zum Termins licÄatiouiS et stbhasiatiasiS zu melden , und ihre An¬
sprüche dem Gerichte anzuzeigm- in dessen Entstehung' aber zu gewärtige» haben, dass
siedamit aegrn die neueBesitzer , und in soweit sie die Grundstücke betreffen , nicht
Wetter gehöret werden sollen» Pewsum am König!. Amtgerichte, den 26. Nov .. 1792»

y Des kpckr Heien zu Felde Amts Stickbausen nahe key Detern consenbirke
Güter, als : 2 Kühe, ein kabioet ' Schraub, ein Spiegel, ein kupfern Schöffelkeffel,
ein Paar M ' Ich Eimer , zwc» Pferde und was sousten mehr nothwendiq,. sollen am irten
Dccember als am Mittewochen des Nachmittags um r Uhr daselbst der Autmiene»
Ordnung gemäss hen Meistbietenden öffentlich verknust werden»

7 o Vermöge des zw Emde» und Norden afssqstten Subbaffationspatents samt
hengefügten Conditionrn soll das des weyl . Härmen Egberts Wittwen zugehörige , zuEmden an der Mühlenstraffe in Comp. rr . No . 12 stehende , von vereyketen Taxatoren
aus 400 st bost gewürdigte Wohnhaus samt Garten zur Bcsri'ediqung des Vierzigers
Hr. Sonnekes cur . der Gebrüdern Borkholts Kinder vom . am 9 und zo Nov. sodann
2 l Dec . 1792 öffentlich feilgebotenund im lezterw Termins dem Meistbietenden losge-

Mlagen verbem Zugleich wird auch allen etwaige» Realgläubiqern bemeitcn Hauses
hiedurch bekanntgewachstdaß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens im
ledern Termin deshalb zu melden und ihre Ansprüche, - dem Cnider Stadtgerichte anzu«
zeigen ansonst zu gewärtigen haben,. dass sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen de»
Käufer und »n soweit sie dieses Haus betreffen, , nicht weiter gehöret werde» solle».

n Weil. Kaufmanns JanMeersMeyer nachgelassene Wittwe FraukeS.
Harders
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Hardert in Leer> ist freiwillig - entschlossen, , ihre schund von dem- Kausinsnn HerrnD .,
» rons hemrlich bewohnt werdende-. daselbst zwischen den Brunnen telegene anschnlichtz
Behausung mit Zubehör, amMitlwocheu den Lü December,. ausdasiMSchulLöffent-
lich verknusen in lassen..

Det Detmer Iörsens in Bingum conscrikirte Mobilien unv Movenüen sollen
am Mittwochen den rn Deeemder,. bei seiner Behausung, daselbst§ öffentlich verbaust,
werden^

12 Do der Versaut det Ielsk '
e Uden und weil. Pvvpe Wen Mktwe Heerdes

groß pl . m . so Grasen , zu Nendorp belegen , am vorhin bemeldten Lage gewisser Ur»
sachen halber nicht hat vor sich gehen können ^ so wird denen daran gelegen hiemit be»
bannt gemacht , daß ein neuer Verkaufs Termin dazu auf den 20 Dee. ist anberaumet
worden , Kavffustige wollen sich daher am besagten Tage zu. Jemgum ^ in de- Dogtem
Meyers Behausung ein finde« ,, und nach. Gefallen kaufen ..

iz Dir Mandakarii des grossen und neuen Fehns - kowpacts , die Schiffer'
klas Behrens , und Geerd Sanders , wollen mit Bewilligung des wollöbl . « mtgerichtk
des Peter Daniels zu Norderney imverwichene » August a. er verunglücktes Schnick-
Schiff, pl- m . ü Jahr alt, und 12. bi » 1 z kästen Nocken groß, , wovon der blosse Rumps
oder das Holl in dem Accümer Syhler Haben liegt; ohne Wand und Stü^ n öffentlich
durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen. Liebhaber wollen sich am bevorstehenden
izten December des Vormittags um r o Uhr in Dieckr Heeren. Behausung, am Wester-»,
Aceumer Syhl. eisfinden, und nach Gefallen mieueu ..

14 Auf dem Herrn Amtmann und Justiz. kommissario Schiniv , als LirrakM'
über des m Oldersum insolvent gewordenen Nonne Layen und dessen Ehefrau BudrI,
vnd mir darauf von hiesigem hochadlichen Gerichte ertheilteu kommchivu soll des
Nrnne Layen und Ehefrau zuständig gewesenes sämmtliches Haurräthe, als Kisten,.
Kasten, Spiegel,, Stühle, Betten und Brttgewand, pl. m. 4 . Fuder Heu , eine von
Sted en und Holz neu. aufgesetzte Bude , ein completes Geoeverbrennerey - Geräthschast
nämlich zwep neue Kesseln mit Helm und Stange, sodann weiter completes Zubehör^
und was sonst zum Vorschein kommen wird, auf Donnerstag den L7steu curr . Morgens
um Z Uhr in Oldersum dey deren Wohnung , öffentlich verkauft werden..

15 Oe Oeer 6 . Offercamp en cieilelss Neeäe . Reefferen tot
OmZen , vi'VxvilÜF Aereiofveert n leiriencie ? urten in 63t ckoor
Lcdipper ŝan Laspers- Isaff ^evoercie , tdan8 binnen Lmäen iê en-
sse , welbe^e^fZe en betuî cle Lmakickip rie Vrouvr kUissbetk ^e-
vasmt , ketvvelk pl. m . 14 haaren ouä, . en ruim 52 Oslfen
tzwot is , in eenmaal op 6en28 Oec . 1792 , ffoor Iiet Verxantun ^ .
Departement aickaar pnbl^k. uitpraslenteesen en sen äen Neettbis-
clenäen tces1a §en te Inten ..

vet '



De Ltoolker Nonst ( - eHicl: äe Vo^cl tot ümäen 18 vry-vMss ssereldlveerL I ) i/l 6 ,? 3rt 6N
2) iXv§ 5/64 Porten in 60t dovrIedipper / -̂näiDLs Joipnkon §s-voert ^orä6.n.ciL,- vveibertevlcis en detui§d6 Lmalelciiip , cio )on^s^ InZri'̂ ^snLLwt, st. etvvclst voor pi . in . 4^ Mooren in Linken niouxvnit§eti33lt , en circa 96 1<o§§6 I^sKen ^100t i8 , äoor bet V-er^xu-tinFS -Ocpartement sldanr in dnemai al3 den 04 , 2r en rö Oeceinb.r^ 2 , publik nitprcisntecren , en in clc laaKs liermin Vn denMeeKbiedendcn verboopen te 1aawn>
16 Am i9ken Deeerrcher , des Morgens um ro Uhr ansichend , soll zu Lo ;a-birum verschirdenes schweres Eichen H olz , sorvolSchiff» als Bauholz , öffentlich durch denAusmiener verkauft werden ; imgletchen sollen a-n demselben Tage in den Evenbnrgischk»Herrschaft ! . Garten verschiedene jnugeAxstl - Tiro- und Kirschbäume dem MeistbietenLkaIssgeschlagea werden. Liebhabere können sich an besagten Oettern zur gedachte » Zelterfinden.
rf In dem Herrschaft! . Gehölze zu Lütetsburg soll den i8ten Dcccmber 1792eise Quantität Eschen , Ellern , Ipern und Tannenbäume , Eichen Wutz , undDreucholz, Nichel und Bohne-rsiücke,

sodann auf der Herschafrl. Voröurq daselbst
kfae alte noch sehr brauchbare Mühlen- Achse,öffentlich verkauft werden. Liebhaber werden erstecht , sich am bestimmten Tage desMorgens um 9 Uhr auf der Herrschaftl. Verbürg einzuficde «.

Verheurungen.
? Die Nvrmüuder über weyl . Peter Hannens Kinder Gerd Focken, vntOktoBurchards , wollen derselben Platz zu Berums im Kirchspiel Egaiinaen , groß 57 Die-math Marschland , nebst Dehau'M !; , welcher anjezt von Frrrich Olken Küster derrerlichgebrauchet wird, am 19 Dec des Nachmittags um 2 Uhr , in des Harro Heere« Krug-Hause zu Eagelingen, aof 4 Jahre, May r ?94 cnzumtc« , öffentlich verpachten lasten.Die Lo»ditiones sind bsym Ausnuenrr Osken. gratis einzuschr«.
2 Auf erhaltene gerichtliche konmißisn ist der Hausmann Mette Uelbls zuUphöfen gesonnen , Z2 Grasen Bau - Werde- und i-Meedland bey Stücke» öffentlichder Ausmiener - Ordnung gemäß drey Jahre lang, um Januarii 779z anzukreteir , ver-heure» zulasten. Heuerleute können sich auf Donnerstag den zostmDecember zu Uphusenin der Krauerey des Nachmittags i Uhr einstgden , und gefällig hmren.

Gelder , so üusgeboten werden.
r Vas Amtgericht zu Lurich hat pl . m . 7 ? vc> Gulden lin Golde Pupillen«Deposital -Gelder sogleich zrnslich zu besegeri z wer die nöihigez Sicherheit leisten kann,kann sich bey gedachtem Amtgerichte melde » .

L
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2 Der Kirchvogt Leede BsrG zu Jarssum hat sofort iro NM . kn Golde,-
«nd I0O Gulden Courant Kirchengelder gegen bündige Eicher heit zikslich zngelegen>
wer Gebrauch davon machen kann, kann sich bey demselben melden.

3 Die Vormünder über Wesse! Focken Kinder rster und 2tcr The , Ocke
Ewewzu Filsum und Hiunch Hinrichs zu Hottland, haben i2co Gulden PupiSengelSeb
in Gold und Courant stündlich oder ans May zu belegs« . Diejenigkn, sv solche Gelder
gegen hinlängliche Sicherheit verlangen , können sich durch prsisrexe Briese bey ihnenmelden.

4 Der Gastwirkh Berend Knoop zu Uphusen hat sofort 45s Gulden in GM
Pupillengelder gegen gehörige Sicherheit zinrlich zu belegen . Wem damit gedirutt?
wolle sich ehestens bey demselben melden.

5 Vom Jnsp. Pfeiffer zu Wittmund sind 60 Rthlr. Cour. lauf Achsen zuzbelr»
gen ; wer dieselbe deh guter Hypothek nutzen kann , der wolle sich bei ihm als Admmistra»
lSr der Wittmutkder Schulessse fördersamstmelden.

Citationes Ereditsrum»
r VomKönigs . AmtgerichtezuAvrich werken alle Und jede- Welcheaufden'

bei der Erbtheilung des Alnch Djure« und der Fulcke Poppen Nachlaßes , an JohannDiuren übertrage»«« , von diesem cn Harm Gerdcs Focken öffenriich verkauften , zu
Siegelsum belegeuen Heerd, mit zugekauftem Stücke Dreesche , ein Ekgenthmis - Pfand»
Dirnsibarkeits - odtt sonstiges Realrechl haben mögteN , öffentlich vorgeladen, tunerhalb°
zsMonaten , längstens am 2rßen Deccmber ihre Ansprüche anzvmelden , und deren
Richtigkeit uachzuweisrn , unter der Warnung , daß die Ausbleibende damit von obigem
Grundstücken werden präclndiret , und ihnen sorrol gegen den jezzigen Besizzer , als ge»
gen die sich etwa meldendezur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen'
auferlegst werden solle.

L Vcym Freyherrl. Rysumschen Gerichte sikd oö insi
'
antkani der Gebrükek

Ubbe und Frerich Heeren Edictales wider alle und jede Real - Prätendeutes auf i dem
von Heero Frenchs, der jetzigen Besitzer Vater, nachgelassenen , denselben zum Tbeik
«» geerbten und zum Lheil von ihren Wikerben in Eigeuthum übergettagenen Halden
Heerd Landes, nebst -alben Äntbcik an den Mtzgebäliden und an dem Gatte« , auf
dem Rysumer Vorwerk belegen , wovon Heerö Frenchs Wittwe , Ina Weunen, aunoch'
die andere Hälfte eigenkhümlich besitzt,, rum Lermino von z Monaten, zum längsten auf
dev roten Decrmber nachstkunftig erkannt, Unter der Verwarnung:

daß die Auffenblerbenden mit ihren etwaigen Real-Ansprüchen an gedachten halben
Heerd Landes auf dem Rysumer Vorwerk gesetzmäßig präciUdiret , und ihnem
deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

A Ser weil . Ude Haykes zu Hatzum negoclirte auf seinen HeerdsLandesdaselbst-
groß 74 Grasen , vor vielen Jahren folgende Eapitalia

von Jan svers .- 7- r ; voTl.
b>vo»-
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D von Hans -Homfeld Los
r) von Peter kucas Panneoborq zu Weener Ly * i St . L Ditk

so den lSIau . / 747 m Hvpothegüenbuch eingetragen wurden.
d ) am 5 Juny 1762 von dem Stelttchter Johavn Oltmann « zu GcorgijnM,

»damals zu Ibren nehnhaft , ein tzaxital ^u roc . o Gl . in derzeit coursirender polnisch
sächsischer Münze de anuo s75Z, und wurde die Obligation den «ren Iuty 17^ 2m-

tzrstzlM.
Wann «Ser die jezziqe « csizzere des gedachten Heerdes , der Prediger Bückslaaer'und Aoels Ennen Drrrsman,Helte vxorio nom . vorgeben , daß besagte 4 Eapttalia schon

längst wieder abgetragen , und die originale Obligationer verlohrengrgangen sevn müf.
-frns mithin zum Behuf der Löschung im Hypothequerbuche um eiueEdletal . Litatwa
-wider alle und jede etwaige Inhaber der Obligationen nachgeftchtund impetnret haben;
So citiret und lad -t dasMntzllcheAmkgmcht zu Cmdev alle und jede etwaige Inha»
der vorbeschriebener Obligationen hiedurch edictaliter , daß sichre res» . Ansprüchedaran

-innerhalb den nächsten 12 Wochen , längstens aber am 2c -. Decemb. nächst künftig , als
welcher Tag Perrmtone dazu angesezk worden , beym EMder Amtgerichteentweder in
Person vSer durch zuläßige Mandstarivs , ad acta anmeldev , die originale Verschrei»
bungea producirrn , und demnächst weitere rechtliche Erörterung gewärtigen müssen.
Unter der Verwarnung , daß denen Aussenbleibendea nachher sowol in Hinsicht
obbeschriebenrn Heerdes als auch der jetzigen Besitzer?, ein immerwährendes Ltillschwei«
gen auferleget , die obgedachte 4 Verschreibungen für mortißcirt geachtet , und im
Hypvthikenbvch gelöschet, auch den jetzigen Besitzern der erstandene .Heerd Landes
spnMrey ns Zsgenthum zuerkannt werden solle.

4 Wann des wevl . Ionchim Hayen Erben, namentlich der Schulhalter D.
Folkcrs uxor . Ewaantje Joachims noic . in Emden , der Geaeverbreuner Joach -m
Clsasse » Wiilmsen, Namens seiner mit Lybilla Joachims erzeugten Kinder zu Pewsum,« chulhalter Seat Folkert vze. Anna Joachims noie zw Emden, Wiard H . Ockel« ue.
noie . und Jsachemina Joachims ihren gemeinschaftlichen Erbpachlsplatz auf dem neuen
Landschaft. Wunder Polder, groß 7Z Oiemakhen, 282 Ruthen, cum anueM dem Sphl«
richter Jacob Harms Dvhlsums bey öffentlicher Subhastatioa verkauft haben , und dann
der Käufer wider alle und jede kretitore « et Prätendentes des gedachten Erbpacht««
Heerdes um ein gerichtliches Aufgebot angcsucht hat , solche « auch per Resolutionen»
vom ersten August erkannt worden ; so citiret und ladet das Kömgl. Amtgrricht zuEmden alle diejenige , welche an obbeschriebenen Heerde ein Eigeuthums Pfand-
Dienstbarktits » oder sonstiges Realrecht zu haben vermeynen möchten , besonders auf
des wesst Jan Gerds Drpvers Kinder, deren Curatoren am r 8len Marti « 1766 an
des wevl Joachim Hoven Wtttwe Anveke Ales« ei« kapital zu 2 - 52 Gl . Holl, vorge«
streckt haben, und auf diesen Heerd gerichtlich versichern lassen, wovon zwar die originale
Verschreibung mit einer von Warmse Jans und Gerd Jans Vryver ausgestellten Privat«
Quitung zur Löschung producirt ist, aber wegen Abwesenheit der Aussteller nicht recog«
poscirt, daher auch das Capital bi« jetzt nicht gelöschet werden können , hiemit edictaltter,
daß sie besagte ihre Ansprüche und Foderungen a dato innerhalb dcu nächsten 12 Wochen
bevm Emder Amtgerichte entweder in Person oder durch einen der hiesigen Justiz«
Lommissarieaad Acta aumelden, längste«« ater, am rosten Decemberaächstkünftig,
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a'i welcher Lag deremkori'e tazu argesitzt worben , durch Production der orsginaien Do/
lumenke gehörig justlsieiren n,üssri>. unter de ! D >rwauiur . g , tüß deren Äussendlei«
benden nachher sowol in Hinsicht des vorbeschrievenen Erbpachts - Heerdes ^um aimeris,Manch de» »etzigen Besitzer/,, ein immerwähiendes Stillschweigen auferlegel, die vor«
gedachte Ovligation pro re. ogmto geachtet , solche im Hypothekendiiche «elöfchet, und
dem Käu,er I . H . Brhlssums dar erstanden «: Immobile sprvchirey zue . kannt wer¬
de» solle.

5 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad ic-stankiam de « Vierziger - D rk
Noemes qua kuracor des Nachlaßes des verstorbenen Bcrend Pruis , da gedachter
Noemes besagten Nachlaß «um benesicio leg!« et inventarü Namens der unbekannten
vvnPrui - in dem prsducwteu Testament eingesetzten Erben angetreten hak , Edirta '.es
kontra qnoseunque berebes crcdiiores et prätendenkes de- wepl . Kaufmanns Betend
Prui - und Hessen vorhin verstorbener Ehefrau Nsemke Luiken cum Lermino von drey
Monaten av aanotandum et justisieandum fura hereditaria eredita et prärenstone - ent¬
weder in Person oder durch zuläß -ge Bevollmächtigte, wozu die hiesige Justiz « ommiffarit
Schmid, B uhm und le Brün vorgeschlagen werden, vor dem Deputats Rathsherrn
A ami zu Rathhause in dem auf den <- ken Januar 179z anqefetztcn präclusivischea
Repkoductiont-rermin des Nachmittags um r Uhr bey Verlust res Erbrecht- und Ber-
meiduntz der rrchtliechen Folgen für die alsdann sich nicht meidende Erben und für die
aosblrtbende Eredscoren und Prätendenten , daß selbige aller ihrer Vorrechte veriustiq
erkläret , und mit ihren Forderungen nur an darjenig«', wat nach Befriedigung der sich
Meldenden Gläubiger von der Pruisschea Masse «och übrig bleiben möchte , verwiese»
werde« sollen, erkannt.

6 Bei dem König !. Amtgerichte ;s Eien - ist auf Ansuchen her Vormünder
über weil . Kausmanu- Jhncte Heyen Eimen Kinder zu Werdum , Huirich Mamme»
Frerichs und Siut Liebe!- Janffeo , da dieselben die Erbschaft desselben unter Vorbehalt
der Necht-wohllhat eine- Jnveutarii angetreten , über besagten Nachlaß bestehend , ia
einem ansehnlichen Platz zu Werdum soz D -ematrn Marschlandes gros , einem neuen
Hause beim Reuenharrlmgersyhl und über sooc » rl . Aurmienerei - Gelder« und au-sttt
henden Forderungen , per Oecretmn vom rrleu Sept . 1792 Her erbschaftliche Liquida-
tion-prozeß eröfnet und Eitakio edrckaü« erkannt, und werde » demnach alle und jede,
welche einige Lrrsorüche an besagten Nachlaß, e« sey au- welchem Grunde RcchkenS
es wolle , zu haben vermcvnen , hiemit und Kraft dieser Edictal - Cikakion , welche
allhier aus dem Am gerichce , aus dem Stadtgerichte daselbst und auf dem Amkge.
richte zu Wittmund angeschlagen ist , vorgeiaden , daß sie innerhalb z Monate und läng»
stens ia termiao peremtono den q ten Januar 1792 Vormittag « 9 Uhr auf dem Amt-
gerichke entweder persönlich oder durch zulößige Bevoklmäch - igie , wozu die Justrzcom-
miffarii Börner und Stürenburg vorgeschlagen werden , erscheinen >, «bre A upr-üchc an
besagten Nachlaß gebürend aoznmelden , und deren Richtigkeit uachzuweiseu ; unter der
Derwarnsug:

daß die avsblribende Treditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von der Masse «och übrig bleiben mögte, verwiest « werden
stllcn.

( No. L<-. Dbbbbbb) 7
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7 Vom König!. Amkgerichtt zu «mich werden alle und jede , welche , nach¬dem zwischen Peter Thomas Heiken Erben und Berend Frauzen Cramer Erben , eineAbteilung des vom Maltheser . Ritter » Orden in Erbpacht habenden Clofier . GutsDoekzetel vorgenommen worden , aus nachfolgende , zu Peter Thomas Hotten Erben An«theiie gehörige , sodann von denjelben , nervlich des Gerd Harms Duken Ehefrauen «lsteHoiten , und dem ThomasJacobHoiten cum Curakore Andreas Audreessen , sämll . zuBoekzetei , öffentlich resp . in Versatz und in After » Erbpacht gegebene Stücke , als:
1 ) ein Stück Meedlandes , genannt 7 Diemathe , groß angeblich 8 Diemathe,grenzend ins Surdm an Ede Gerdes , versezt au Hinrich Janffcn Brauer und Jan»Barrels,

2) ein Stück Meedlandes, daS obeiste Stück von deo sogenannten 12 Diemathe»,groß angeblich 7 Diemathe zyo Ruthen 117 Fuß, ins Osten an Ro. i schwellend, undzwar
a) die erste Hälfte, an der Westseite der Tlosier - Weyde, versezt an KrieneKricns,
b) die zwote Hälfte versezt an Dirk Krüns,

Z) ein Stück Werde Landes , die Strexels genannt , keim Boekzekeler Wege insSüden belegen , mit Einschluffe des darin liegenden Sekts , angeblich4 DiematheiooRuthen groß , in After » Erbpacht gegeben an Carl Autos Oncken,
4) zwey zum Bauen, Weydes und Meeden sich qualifüirende, oben an dev Weg,unten au die sogenannte 12 Diemathe und Cramers 9 Diemathe gräszende Stücke undzwar

s) das erste Stück, von der Riede vor den zu vererkpachtendenZ Stücken bisandas 2te Stück sich erstreckend , groß angeblich 6 Diemathe 77 Ruthen , verseztanJohann Haussen Oncken,
b) das zwey:e Stück , vom ersten Stücke bis an Cramers Weyde sich erstrebend,groß angeblich 6 Diemathe 74 Ruthes , gleichfalls versezt au Johann HavsseaOncken , ein Eigenthums - Pfand . Dienstbarkeit« » oder sonstiges Real Recht ha«' ken mögten , öffentlich vorgeladeu , innerhalb z Monathes , längstens am 3ten JanuarI 79Z , ihre Ansprüche anzumelven und deren Richtigkeit uachzuweifen , unter der War«mmg, daß die Ausbieibende damit von obigen Grundstücken werden präcludirt, undihnen sowol gegen dir jetzige Besitzer , als gegen die sich meldende zvr Hebung kommendeGläubiger, eia ewiges Stillschweigen aufcrleget werden solle.

8 Ad instantiam deLJan Esters Theilivg zu Bingum, ist bei bemAmtgerich-te zu Leer wegen einrsvon seinem weil Schwiegervater Hiuricus Evgelkes daselbst pri«vatim erstaudenen , zu « iugum am Drichstrich belegenen Hauses , die Bäckerey genaunt,nebst Scheune und Garten, auch deren Kaufgcldrr, der Liquidations Prozeß «röfnet, undeitatio rdictalis erkannt worden.
Es werden daher alle und jede- welche an diese Immobilien, oder auch deren Kauf¬

gelder , au« Srb- Näher- oder jedem andern dinglichen Rechte , Anspruch zu haben ver»meinen , vorgeladeu, solche ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens m termino
präclusivo den 8 Jan . 179 ? , Morpeos 9 Uhr , bei hiesigem Amtgerichte sozogebrn,und deren Richtigkeitbehörig zu justifinren, unter der Warnung:

daß dir ausbleibrnden Read- Prätendenten mit ihren Ansprüche « «« diese Grund¬
stücke
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stücke präcludirek, und ihnen damit ein ewigrElillschrvcigen , sowol gegen den Käu«
fer derselben, als gegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgklder VMhkileL
werden, aufrrlegk werden sollen.

Leer im König !. Amlgerichte, den 20 Ott. - 792.
9 Bei dem Amkgm

'
chte zu Wittmur.d ist kcr erbschastllche Liquidations»

Prozeß über des weil . Eckisscis Hertken Dcrends zu Carolinek -.spbi Nachlaß, cum kermi»
uo zur Angabe und Iustificalion auf den ro Jan. 179z erkannt, unter der Warnung,
daß Mrffa an die sich melkende Ereditores verteilet , und die Auidleibenke auf den
etwaigen Überschuß hin verwiesen werden sollen.

10 Deym Amtgcricht zu keeristad instantiam de- Zimmermeisters Johann
Hinrich Borgstlö Hieselbst wegen eines von dem Vögten Jan ßlaassen Stiermann ;n
Norden öffentlich erstandenen , zu keer auf der Wocrde - Srrasse belegsneu Hauses nebst
Garten , und dessen Kaufgclder, der kignidations - Prozeß erösnet , und citativ edictalis
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, welche an dieses Haus cum tznncxis, oder dessen
Kaufqelder aus einer Hypothek, Servitut , oder einem andern hiusllchen Rechte , Cprrch
und Forderung zu haben vermeinen, hiemit vorgeladen , sich damit innerhalb 9 Wochen,
und längstens in termino pröclusivo den z l Jan. fut . Morger-S 9 Uhr , bei hiesigem
Amlgerichte zu melden , und ihre Forderungen behörig zu jusiisiciren, unter der Warnung:

daß die ausblcibenden Prlttendcvtes mit ihren
'
Nealansvrüchen an das Haus cum

annexis prätludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowol gegen den
Käufer , als gegen die Gläubiger , unter welchen die Kaufgclder etwa verlhkilet
werden, ouferlegtt werden soll.

Leer im König!. Amtgerichte , den 9 Nov. 1792^
r i Deym Freiherrlichen Gerichte zu Rysum sind ad instantiam Mich Lfaden

erben , wider alle und jede , welche auf den von dem we - I . Herrn Rechenmeister Fern
Bernhard kssring an Ulrich Ljadea und dessen Ebcfrau Greekje Arjes privatim verkauf¬
ten Heerd Landes , groß 122 2/z Grasen, nebst Wohnhaus , Scheune und Kohlgarten,
auch sonstigen Annexen und Pertinevtien , imgleichen auf die zugleich mitverkauften iZ
Grasen StZcklande, zn und unter Rysum belegen , aus irgend einem dinglichen Rechte,
einen gegründeten Anspruch zu haben vcrmeynen , rdittsies cum termino von z .Mona«
kn, längstens auf den rr Januar 179z erkannt, mit der Warnung:

daß die Ausblcibenden mit ihren, etwaigen Nealansprüchen auf vbbcsagte Grund¬
stücke eum annexis et pcrtiucnliis werden präcludirct, und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen auferlegt «erde».

» 2 Der Hausmann Fokke Gasts in der Dornumer Grode hat nachdem er ver¬
möge Kaufbriefs vom ü Augrist » 792 in besagtem Jahre den vormals den Erben des
weil . Hansmanns und Deich und Sielrichkcrs Hayung Jtzen Damm namentlich:

1) des weil Deich- und Sielrichkcrs Bereud Havungs Damm Sohne
2) des weil . Dreck Uden kottmann Kinder Lrster- Ebe mit Tätje Hayunos Damm
z ) der Magdalena Havungs Damm zweiter Ehefrau und nunmehr L' jttwe vrcr

besagtem Dirck Uden Lottmann 4) des



4V de« Wrlt Jhmels Ucken Kinder» erster Ehe mit Anna Hayuugs Damm
z > der Diertzeo Hayungs . Damm . de« Lämmer t Gerde« Ehefrauen in der Wksier.marsch
«) . de« Wrlt Jhmels Ucken Kinder» zweiter Ehe mit Jankien Hayungs Dammzuständig gewesenen Heerd Landes von 47 Diewaterr eum annexis i » der Dornumergrodeöffentlichangekgust , nunmehw um Erösnunq de « gewöhnlichen LtqrridatwNkprvlkße« wi¬der die unbekannte Malßrätendeute « dies?« Jmmobtlis beim hiesige» hochgräffchen Ge.richte angesucher. .

Wenn nun diesem Gesuch per Deerctum vom heutigen dato dsscrlret worden;so werden hienut- und in Kraft dieser Eblctal . Cttation , wovon ein Proclama hieiclbst,da« zweite bei dem Königs. Amtgerichtez» Berum und da « dritte bei dem Könrgl « mtge-richt zu Esens aissgirt iss , alle und jede ^ aus besagten Heerd Landes aus irgend einemdinglich « , , e« sey Hypothek, Dienstbarkeit, Erbschaft, oder sonstigem Rechte , unbe¬kannterweise Anspruä) habende Lreditore« zur Angabe und Nachmessung idrer Forderun¬gen entweder in Person^ oder durch hinlänglich iastruirte und Vorschriftmäßig legitimirte
Beoollmachkigte, wozu, den au Persönlicher Erscheinung durch Entfernung oder sonstigelegale Ehehafteu verhinderten und hiesigen Ort « mit Bekanntschaft nicht versehenen Prä-kendenten die Iustizcommiffaril Hrdden und von Halem in Hagessiemit in Vorschlag ge?bracht werden , binnen z Monaten a dato und längsten« in dem präklusivischen Tonvoca«tiormermm den M Jan . 179z . unter der Verwarnung aufgefodertr

daß die auSbleibende Realprätendenten mit. ihren Ansprüchen an besagten HeerdLan¬
de« präcludiret , und ihnen deshalb und in Hinsicht de« jezzige« Besizzers ein ewi¬
ges Stillschweigen auferiegeb werden solle . Gegeben Dornum am HochgriOche»Nerichte den 24 Septemb . , 722 . v, Halem».

iz Del dem Stadtgerichte zu Emde» iss ad iui' avtiam de « Juflitzremmissalr«
, Dluhm , qua Enratori « des unmündigen Kindes des abwesenden JustitzcommiffairsArbeitüber das sämtliche Vermögen de« besagten Ardels conevrsus credikorum erösnet . Samt«

iiche Gläubiger desselben werden hiedurch vorgeladen , innerhalb z Monate , längsten«in termina präelusivqMf den i4 . Febr . 179z, - de « Nachmittags um 2 Uhr , persönlichober durch bevollmächtigte Jvstrtz Eommisiarrenauf dem hiesigen Rakhbause zu erscheinen,und sich über das nachgesuchkekessions « Gesuch des Justitz Commissairs BIuhm in q . q,
zu erklären , unter der Verwarnung , dass sie sonst mit allen ihren Forderungen an die
Masse präcludiret , nnd ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen Crekikoren ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden solle . Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafe
doppelter Bezahlung seine Schuld an das hiesige Depositum ad ' iefern . Etwaige Pand«
Inhaber werden bei Verlust ihres Anrechts angewiesen , dem Gerichte davon getreulich
Anzeige zu thun, . und die Pfänder , Gelder oder Dokumente ad Depositum zu bürge».

14 Nachdemkeydem AmtgerichtezuEtickbausen vigorr Decreti vom , ;te»
Octobe» öber den Kaufschillingde« Gerd Heye» Hauses auf dem Nhauder Fehn der
Liquibations-Prscess erösnet : So werden alle und jede, so darauf Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeyuen , hiemit aufgeboten, a dato dieses innerhalb 9 Wochen , und
längstens gegen de» 28sten vecember , sich daselbst gehörig anzugeben/. in dessen Ent¬
stehung Ar davon , werden präcludiret und abgemirsen werden.

«5
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Im Grund ; und Hrpothequenbuch der Stadt Norden ssndev sich aus dem
im Wcßerklufk sie Rott sub No . ga6 « und 47 . an der Eyhlstraße belegenes Häusern,
wovon ersteres gegenwärtig den Erden des wevl . Here Peters Foikers zugehöret , und
letztercsider Z .-rirn - Fsbrikank Earl Janffe « Brei eigenthümlich besitzet , zur Last dervor-
mahligea Besitzer , weyl - Eheleute Gerhard Dirks von Ehwegea uvd Geesche Hrnrichs
Danrm , zwey Bürgverschreibusgen eingetragen , als . .

r ) für eine gewisse Lrieutje Lönjes wegen 202 Gk. an Johann Matthias Hochgesaug
und Agatha Clanke« , d. d . 6 May 1739 und dm 8 ejusdem intabnliret,

S ) eine unbestimke Dürgverschrcibuns der benannte « Eheleute für Anton Albers
Griavhäi am Daniel Lammen kreditorco d . d . aoAug , 1749 , welche dm Lr ejusd . .
eingetragen worden.

Da nun die Credikores oder die etwaigen sonstigen Inhaber dieser beiden- Verschreibun«
gm unbekannt sind : ss ist ad instantia », der Erben der weyl . Eheleuten Gerhard Dirks
von Ehwegen und Geesche Hmrichs Damm , Genchtsdieners Tobias Rrmmersuxor.
voie. und des Goldschmidts Hinrich Fink uxsr . noie . . hieselbst per Decrelnm vom heutigen
dato die gewöhnliche Edictal - Eitatio » wider alle dkjenigen , welche als Eigeuthümer oder
Milerben , Erffionarien , Pfand - odep andere Inhaber , der obbemeldeten Verschreibun¬
gen , an obgedachte Jmmobilia aus irgmir einem Grunde Ansprüche zu habe » vermeinen
möchten, cum ttrmino von 6 Wochen zur Angabe und Jufiisieation derselben, und läng»
stens auf den io Januar k. I . unter der Verwarnung erkannt:

daß ' , falls sich niemand meldet , beide Bürgschaften und die darüber ausgestellte
Instrumente für abgekhan und mortistriret erkläret, , und daraus , die Löschung dcr ---
selden im Hypothek -übliche verfüget werden solle«.

Signatum Nordä , in Curia , den 14 Nov . r 79 ^ .
Amtsvrrwallep Bürgermeister und Rath ».

r6 Bei der König ! . Prcvß . Regierung hieselbst ist auf Ansuchen des Kaufmann
Meinders in Esens , als Vormund des weyl. Stadt Secretan '

i Etcinmeyer nachgelasse»
neu mindcriäbrigen Kinder , da derselbe Namens gedachter Kinder deren väterliche Erb'
sihast unter Vorbehalt der Mchrswolchak des Jnvcmani anseereken , und um Vorladung
der Gläubiger gebeten Hatz der erbschafrliche L>quidattonL -Pro ;eß über den Nachlaß deS
brsagteu Secret . Sttinmcyer dato eröfnck , und citatio edictaiis erkannt worden, , und
werden demnach alle und jede, welche einige Ansprüche an diesen Nachlaße es sey aus
welchem Grunde Rechtens cs wolle , zu haben vermeinen , hienrik und in Krair dieser
edictal.- citstiolr ) wovvn ^ eine allhier aus der Regierung , usd die 2tt zu Esens aus dem
Ratdhause angefä - lagen ist , vorgeladen , daß sic innerhalb 9 Wochen und längstens in
termino peremtori » den re Febr , 179z , Vormittags um y Uhr , coram deputat » Regie»
runqsrath Touring , auf Usftrer Negierung hieselbst erscheinen , um ihre Ansprüche an
besagten Nachlaß gebührend aMmelden » und deren Richtigkeit nachjuweisen , unter der
Verwarnung , daß'

die autble 'ibeuden Ckeditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und
mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich melden¬
den Gläubiger von der Masse «och übrig bleiben mögt «, verwiese« werden füllen,

tvvbey denjenigen Tredikorev , die nicht persönlich erscheinen können , di- hiesig- Justiz»
Commissarii Ads . Fisci Ihrmg , Adjuntt . Fisti Block, . Akj . Fisci Liadcn , de P - ttere,

und
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«nb StüreMrg ivn. vorseschlagen Werker , au deren einen sie sich wenden und denselbenmit Igsoraratios und Vollmacht verleben können. GegebenAurich, den 29 ^ 0 . - 792.König!. Preußl . Ostscreßl . Regierung.
17 Dom König!. Amkgerichte zo Aurich werden alle und jede , welche ans einvon weyl . Johann Hinrichs Schmieds und dessen Ehefrauen Erben zu Uthwerdum,Antje und Greetje Jausten, an Jshann Niclaaffen As. 1788 öffentlich verkauftes Haus»ebst Garten das lbst, den Kamp über den Weg, einen und noch einen halben MttBaulands, die Lütje Venne deym Echaarmarkte, einen Manns - und einen Fraumsitzin der Vwtsrbmer Kirche , 7 Lodtcvgräber daselbst, und ein Lorsmohr bey dem ZwLlf-Pfade, sodann auf z Oiemathe Wiebelsburer Meedlande, die mit Weyerk Frerichsund Gerd Ubben weifen, eia Cigenchums- Pfand Dienstbarkeits- oder sonstiges Real«Recht haben möchten , öffentlich vorgelaben, innerhalb 9 Wochen , längstens am 2 - stcnFebrnar 179z, ihre Ansprüche anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unterder Warnung, daß die Ausblribende damit von diesen Grundstücken werden präcludwt,und ihnen sowol gegen den jetzigen Besitzer Johann Niclaaffen, als gegen die sich etwameldende zur Hebung kommende Gläubiger rin ewiges Stillschweigen auferiegek wer.den solle.

iS Beym Greetsielischen Amkgerichte ist, auf Ansuchen der Geschwister AasteWammen Herlyn, des Hausmanns Jan riaassen Ubben zu Hauen Ehefrauen, Oirck,Philipp und Harm Ennen Herlyn zu Visquard, Citatio Edictakis zur Angabe und Justi«ficatisn wider alle und jede, welche
«) auf die in Anno 1777 von deren weyland Vater, Kirchvogken Dirck Herlyn, vo»dem auch weyl. Albe : t Garrels angekaufke , von dessen Sohne Jan AlberS be«näherte, aber durch einen gerichtlich getroffenen Vergleich wieder an die Extra¬henten cedirte , unter Visquard belegene 4 Grafen , undL) auf die durch gedachten Dirck Herlyn von weyl . Noslf Garreis angekaufte,gleichfalls unter Visquard belegene 1 i/r Grasen Landes, wovon die jetzige «Merangeblich das Oocument nicht finden können,rx capite cred '.ti, hypokhecae, haereditatis, rekractus, fidejussiouls , reunioniS, vel exelio qupcumgur jure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben vsrmeynen, cnm Ler-Mino von y Wochen et präclusivs auf den i4ten Februarii nächstküirilig erkannt, unterder Verwarnung, daß denen Auffendleibenden ein immerwährendes Stillschweigen auf,erleget, und die i 1/2 Grasest auf -kr Sxtrahenttn Name « im Hypothekenöuche umze»schriebe« werden sollen.

*
19 Bey dem König!. Amkgerichte zu Ckickhausen sind auf Ansuchen hes MonneJausen Schmidt zu F-lsum , edictales wider alle so auf das von ihm , von dem FokkeFokken gekaufte Haus und einen Erbpachtsgarten daselbst , Reslanfpröche zu haben ver-mcynen , cnm termino ad aunotandumrous Wochen, et reproducrionis auf den8 Febr.a . f. bey Strafe der Abweisung erkannt. Stickhansen im Amlgenchtt,den27 Nov. 1792.
20 Bei dem Amkgerichte zu Leer sind auf Ansuchen des Kaufmanns WeertCösters und dessen Ehsfräst Riscte Lroiz, edictales wider alle und jede, erkannt, die aus

Naher.
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Näher . Pfand- oder einem andern dinglichen Rechte, ans ein Stück GarteugrMh ander
Osterstraße belegen, Anspruch haben, welchesbemeldeke Eheleute von den Eheleuten Gerd
Echnater und Antje Janssen privatim erkauft, cum termino zur Angabe von - Wochen,
et präclußvo den Febr . 179z , unter der Warnung:

daß die sich nicht meldende mit ihre« etwaigenAnsprüchen präcludiret , und in Hin¬
sicht des Grundstücks und des Käufers zum immerwährenden Stillschweigen hivtze-

, wiesen werden sogen.
Leer tm König!. Amtgericht, den 3 Drc. 1792 .'

s r Dey dem Amtgericht zu Leer find auf Anhalten des Weisgärber Johann
Bernhard Christoph Neustadt in Leer Edictales kontra quoscunque rctrahentes et prä»
kndente« erkannt, in Hinsicht des durch ihn von dem Goldfchmidt Ludwig Feltrup er¬
kauften väterlichen in Ser neuen Straffe belesenen Hauset cum auuexis, cum Termino-
M Angabe von z Msuaten, ek präclufivo den i2ten März 1793 unter der Warnung,

daß die sich nicht meldende vom Haufe präciuditt , » ad ihnen in Hinsicht dchelbew
und des Käufers eia immerwährendes Stillschweigen auferlegt werden solle.

Leer im König!. Amgericht, öc« 2- ste» November 179s.
22 Veym Amtgrrichk t» Leer sind ad instantism des Kupferschmidts Johann

Georg Eck - öder in Leer , edictales contra quoscunque Rctrahentes et Präteudenles er^
kannt , in Absicht des durch ihn von Sem Ziminermeister Frieverich Eastman » daselbst
privatim erkauften , in der Osterstraße hirseldst delegenes Hauses nebst Scheune und
Garten, enm termmo j»p Angabe von r Monaten et praeiufivo den 12 Martii 1793,
«ater der Warnung:

daß die alsdann Autbleibende vom Hause cum annexis präcludiret , und ihnen in
Hinsicht desselben und des Käufers ein immerwährendes Stillschweigen auserlegk
werden solle.

Leer im KLuigl . Amtgericht, den 29 Nov . 1792.

Citatio Edickalis.
1 Bey der Königl . Preußl. Ostfrießi. Regierung ist auf Ansuchen der keccke

Gerbrot Wiktlage citatio cdictalis wider deren Ehemann JochnM Wikms aus «urich,
weicher sie am icr Gept. 1790 verlassen Hat , erkannt, und derselbe ettiret in trrmino
peren rorio den ri Mart a . f. , Vormittags Um 9 Uhr , hirsekbst auf der Regierung
eoram depukato Regieruugs . Auftulkakore Reimers zu erscheinen, und Ursache seiner De¬
sertion aszutrigrn , in Entstehung der Güte rechtliches Erkenntlich, brym Ansbleiben iw
termiso aber zu gewärtigen, daß er für einen körkicheu Derlaffrr erkläret, und »icht nur
auf die gebetene Trennung der Ehr , sondern such aus Nie Strafe der Ehescheidung er»
kam werde. Aurich , den 1 Nov. 1792.

Königs. Preußl . Ostfrießk. Regierung,

Mo tisicaliones.
I Jacob Siemous ErbenzuArrel, haben roo Stück selbst geschlachtete

Schaas» und kämmersellr j» verkaufe «, Kaußustigoköuuck sich bei de« Erben einfinVeu.
Elias
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-Estas Hatto - zu Hage Hat yo Stück selbst geschlachtete Cchaaf . und Löinmer«,-". elle zu verkaufen. 'Liebhaber können sich einfinden und nach Belieben kaufen.
Philip Hartog « zu Dornum hat §o Stück selbst geschlachtete Schaaf undLämmer felle zu verkaufen, Liebhaber belieben sich einzufiüdkn, und nach Willen zu kaufe«.
2 Bey dem GHwirth Rudolph Harms ko Ochkelbuhr steht «in gelbbraunes"Enter ausgeMttet , im linken Ohr von uvlm mit einem Schnitt bezeichnet., und vouselbigem Ohr von unten ein Stück abgeschnitten ; der Eigevchömer beliebe sich re eherje lieber zu melden, um selbiges in Empfang zu nrhmeu, gegen Bezahlung der Koste»und Futtergeldes.

r; Der Mahler Barkholter zu Emden verlanget auf Ostern des uachstkem«« enden Jahres 2 Mablergesellen, denen er im Wrnter »veitere Aniei-uug im Zeichne»uns Mahlen zu geben erböttg ist, rrcr sich dazu engagiren will , kann sich durch postsreyeBriefe an ihn meiden . Auch macht derselbe dem Public », besonder « den Mahlerv , hie«durch bekannt , daß bey ihm alle Sorten von Bernsteine, Mastix kopal - vod zum wei¬ßen Emaille Finusse», wie auchDar berühmte englische Feuerlack, sowol ia Großen alsim Kleinen , « m civile Preise zu haben sind.

4 Dir Wittwe Keltler zu Grimersum ist willens, ihr adliches Gut zu Upgant,welches der Herr Drost von Freytag bisher bewohnt Hat , wiederum auf einige Jahrezu verheuren. Etwaige Liebhaber dazu melden sich entweder bey der Ergeulhümeri«selbst , oder bey mir, dem Administrator Ketkler.

5 1e 6 ronin̂ en bz/ ^ . Veenkamp en ^ oon 1s , -net ? rivi-lexie van ttektt . KI. 6 ur § emeKeren en Kaatt tte2er Lratt xettrukt , enwortt betten nitAexevent 6 ettenkboek vsn Ltatt en Dantte , ln 2i§bebel2entte eene l^ aamliirvsn tte Dretticanten tte2er provincle , 26-ttert i ry4 tot/1792 ' wet eenlZe aantekeninxen en kerkel/ke 6 ^ -2vntterbetten , nevens een Dericbt aan ^ aantts bet Lbriltettttoomalliier , eerlt ontterbet Dsittenttom » ttaarna ontter bet ? 3U8ttomen2;als wette eene DiKoire van tte Klervormtte Kerle en Leboolen inlttitxek -eit voor en na I ^ Y4 , b ^ onäer van tte opricbiin ^ en voort ^ anZvan ' s bantt8 Kloffescbool 2ettert 1614 » inet eene nitAebreitte Kaam-1iK, 20 van tte bleerenLnratoren ala vantte Professoren tot op1792;ttoor Kt D . Drueberus , ^ob . tÜbrÄ . 2oon , ? rettik . en Reüor te ^ p-pinZattam , ^ r. 8vo . meer ttan 400 blatt2 . De ? y -8 is 2 Ü . is übr.Dit werk 18 wette te bekamen L . Wentbin Le Umtten.

6 Naurit2 Oroeneveltt ts Weener beebt uit tte Ilantt ts-verkochen een com ^ lete Kruitteniers Winkel 6 ereet 5cba ^ beKsantte
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'
k^e Dosen > Icmjes , 8cIniMs <jen . Ir ^an en Olybäkken , ee»

Micken boomol / Irom , een meliiNss Nortler , z 71 eebüffen , een

xroote 6ito , een ^ roote Dakinr met bisäen en ^ elp -Zd, 5 pasr LckL-

len , een leenbsnk , een Lieropsbak met een koopern isrnmsr en L

rnsyes ^ arin , en vad meer tot een kruiciemer ^ vinkei bekoort.

Wiens 63ÜMZ liet is , Zeiieve Ä § kem te meiäen . Lrissen srsnko.

7 Da die Erben des weyl . Ude DerenS in Dornum ihr Hau « und Land an

den Kaufmann HagiuS daselbst in Setzkanf gethan, uud ihre vetterlichs Schn den davon

bezahlen wollen, jo werden sowol unbekannte als bekannte Ccedilvres hiedurch auiqe«

so derk , ihre gegründete Forderung ijr Zeit von g Wochen bey dem Kaufmann Hagiut

franco anzugebev , da dann die , welche von den Erben richtig befunden werden , ihre

Bezahlung erhallen können, weil nachher » keine Forderungen auf besagtet Haut und

Land gemacht werde » können.

8 Gin csmxlekeS SchmEchiss , pl. m . 52 Rocken kaffen groß, urh 7 Jahr
alt, Mit 2 Gesi . ll Segel , welches von dem Schiffer Jan ^ hristoffers Heyen befahren
end vor konem au« ter See gekommen ist, ist au« de? Hand zu verkaufen . Liebhabers
wollen sich je - her «e lieber bey dem Buchhalter Hinnch Harm « Weßling zu Papenborg
melden , bey welchem das Inventarium des Schiff « Zukeböruuqen elozusehen und bondi»
tioveu zu vernchmrn sind , so wie besagtes Schiff zu Drvsten -Svhl liegt , und daselbst ia

Augenschein genomwen werden kau» . Leer, den roten November 1792.

9 Oer Schmiedemeister Hecrke Cornelius zu Wirdum im Amte GreetsM
verlangt, um auf Ostern 179z in Dienst zu treten, einen Schmiedekuecht, der mäßig
aus dem Feuer arbeiten kann . Sollte sich dazu ein bequemer Gesell, der Lust tat , die
Schmiedearbeit noch besser zu lernen , es sev Ein » oder Ausheimilcher in dieser Provinz,
finden, der melke sich so bald wie möglich persönlich oder postsrey , worauf mm vlrdeua

contrahiren kann.

10 Et wird bey einer Herrschaft in' Aurich aui künftigen Ostern eine gute
Küchln verlangt , die , falls sie ihre Kunst versteht , ein ansehnliches Lohn erwarten kann,

sollte sich eine Perlon finden , die sich dazu tüchtig weiß, kann sich bey dem Kammer-

Canzelliste» Herrn Nordhauser« melden.

11 Die dritte Piece, die Unruhen, welche ffck in der kntherschen Gemeine zu

Amsterdam hervoratthan habeo , betreffend , ist nunmehr ardr- ckt »u haben , nrmlich

der Gegenberichtder Direktoren der wiederberaestellL. n Lurberschen Gemeine gegen den

Bericht der general? » Kirchenversammlurü rc . — mtt bistoru
'
ck' en A ^ m rkungen re . groß

8oo . D . rc >- zu « 3 ; S ' br. Jff in Amich zu haben rcvm Buchhändler Herrn Winter

und dem Sonrector Müller, bey welchen auch noch einige E - ewplcre von der ersten

Piece : Ursachen re. ru 5 Skbr . — Bricht rc . zu g Sibr . - u haben . In Norden bey

dem Duchbindrr Schulte , in Emden ben dem Buchbinder Eechhof , in Leer bey dem

Buchhändler Macken und Buchbinder Ncllner, in Esens bey -dem Kaufmann ' Eklert
( No. zo . Eccecce) Claas-



Llaaffen, in Wittmund key dem Buchbinder Schöttler, in Jever key Trendtel junior,«i Neustadtgödens bey dem Buchbinder Repkow junior . Aurich, beu. 29Nov. 1792.ir Bei Warner Warners zu Bangstede stehet ein schwarzes Twenterbeest auf.gebunden , welches ohne Mark ist, der EigenthLmer davon wird gebeten , es gegen Er»Packung der '
Kosten, sobald als möglich, abzuholeu.

iz Jan» Melchers in den Dolden , hat ein emhariges rokhes Kuhbeeff , mit4 Schnitten in den Ohren gemerkt, aufgeschüttet. Wer es vermisset , melde sich Heydemjelbe «.
14 Der Rentmeister Harmeus in Wiktmund verlanget eine im Rechnen undSchreiben wob! geübte junge Person , von einem stillen und guten Lebenswandel zumSchreiber. Wer hierzu Lust und GeschiEchkeit hat, der melde sich bei ihm sördersainst.
15 Ein eompletes wohlbesegeltcs Gmakschiff, pl. m. 80 Rocken Lasten grosi,«nd7 Jahr alt, mit 2 Gestell Segel, wie auch ein ganzes neue» Flezlh , welches durchden Schiffer Jacob Jansen Roos befahren, und ver kurzem aus der See gekommen ist,istaus der Hand zu verkaufen. Liebhaberwollen sich je eher je lieber bei dem BuchhalterJau Jansen Veen zu Papenborg melden , bei welchem kss Jnsenkarmm des Schiffs undZubehör einzusehen , und Eonditiorien zu vernehmen find , so wie besagtes Schiff beimPanborger Syhl liegt und daselbst in Augenschein genommen werden kann. Leer, dessz Nov . 1792.
16 6 ^ I. klelotrus in Zs kraans LtrssZt » kret zZs Uuis vgnN3Kn§t totklmZev , is te beboomsn sUsrbeKs ooKrnZse jLVsIIÄLoihbonen , H/nZe Ze eerüs ^ oorte Zie ick in InZien nooztt beeter'ded ZevonZsn , tot een o^vils krz'8 , bist ? onä romv tot 2v Ltu1veren stnlver Zedrsnä tot 25 Ltvr. sket k'onä , en tot een beel Zvetbooprs 00b b^ dein te bekoowen : beurbkbe Zroene Hiss , Z^ rê tlekker i8, tot 54 übr . ' t ? onZ, en bsKs vr-rtte Oeuvre bZoonches tot48 Kbr. Iret Vsat^e. nieuzv Zeel en rooZt NoffertsnaZt , tot een 2^-vrle ? r^8. ^msnä van een of snäer )ets nooaiZ ŝ nZe, vsrloek eenZtZets Lunlb.

17 67 Iff. 0 . van IVlark aon Zs OelK te Tmäen , nremvsV^ en en dlsKavien, niocko IssoZ-donen , eile eis ^3VL veel ln iu3li-te^Z overZraxen, tot o^vile kielen te beboonisn.
18 Rudolph Ewen zu Upgant ist willens , sei« in Marienhave am Marktstehendes neues Haus mit Garten, so jetzo von Earrelt Haussen heuerlich bewohnetwird , aus der Hand zu »erkaufen , um es May 179z anzurretek- Kaufiustige wolle»stch ik eher ze lieber bey ihm emßnden und coulrahiren.

IS



ry Die zur künftigjährigen Ausrüstung der Düsen der hiesige» Heerings«
Fischerey - Lompagme noch erforderlichen Vittualien , als:

ros Achtel Tonnen Butler, ohne Übergewicht,
7922 Pfund Käse,

iüo Tonnen Grütze, und
18 Tonnen Bohnen,

' sollen auf Montag den 17kn des bevorstehenden Monats December den Mindestauneh«
mellden zurerdungen werden , deswegen die Liebhaber sich am besagten Tage, des Nach«
mittags um 2 Uhr , aus gedachten Compagnie- Comtoir allhirr emzufinben belieben»
Emden, de» 27sten November 1792.

20 Es wird hiemit wiederholenklich bekannt gemacht , daß das Strickerkoh»
für jedes Netz , welches die hiesige Heettogs -Flscherey - Compagme verfertigen läßt, noch
immerweg mit Einem Reichsthaler bezahlt wird, und daß mau das Garn im hiesige»
kompagnie -Maga - w ^ halten kann ; auch ist eine kleine Niederlage von Garn bey dem
Amtgerichtrpedellen Prer-ß in Aurich, woselbst sich die daran näher wohnenden melden
können. Emden , den 27sien November 1792.

21 Bey Harmsnus I . Weyers zv Felde im Stickhauser Amt stehet eine roth-
kählde Ferse wtt 4 u ; deutlichen Buchstaben auf dem rechte« Horn, und ans dem linke»
OSr ein Schluß gemerket, welche vor ü Woche» milch geworden . Eizenkhümerdeffeibe«
kann, wenn er das Weidegeld und Futteclohu bezahlt, selbige wieder abholen.

22 Dey Cornelius Janssen auf Wrantepoot stehen 2 Enter, ein schwarzes
gemerkt durch ein Stück vom linken Ohr ab, und im rechte» durch einen halben Mond,
und ein gelbrothes. Der Eigner muß sie mit dem ersten abholen und die Kosten ersetzend

2z Ei wünscht jemand alle Geräthe von mittelmäßiger Größe, welche zu einer
eompleten Genever Drermerey gehören , und etwa einige Jahre benutzet gewesen, zu kau«
fen . Wer solche Geräthe zum Verkauf in Bereitschaft hat, wird ersucht, sich persönlich
oder durch frankirte Briefe bei Friedrich Dagelmano in Leer z« meiden , der darüber
nähere Nachricht ertheilen kann-

24 Der KuipermeeKer Mbsrd V3N Tms in Tmcken verlangt
een KuipersFeseU op snüaanäs kaLletien , äls ckÄrtos I^uli lieeK,
^elleve kem te meläen.

25 Zu Loga bet dem Gastwirth Behrend Schulte steht eine gute dunkelgrüne
Lariol zum Des tauf . Sie ist mit einer eisernen Axe mit doppelten Bäumen zu einem
und zwey Pferden, und mit einem eisernen Bügel »ersehen, ist vest und gut conduiomret,
auch mit Plüsch ausgeschiagenj Liebhaber können sich bei obenbemeideten Schulte melden.

26 Sollte jmand eine Behausung, so mit einigen Stuben, Küche und mehrere
komnioditäte» versehen , und in der kleinen Bröckstraße nahe am Rakhhause stehet , auS
der Hand kaufen zu wollen Lust haben, der beliebe sich bei I . D . Wunderlich in Emde«

1« meide«.
27



L7 >>V « ri8ck3§ äen 12 Oec . ev volZenäb Oaaxen , nullen All¬iier arm äen Delitz opsritlvk messtkieäenä verkogd vvoräen , Zlverss
'loulveri . Wellen » ^ nkei '8, Ldc. ^ « äe äe ^ ebor/erle Vleet Van ket opLorkum ^ essranäe Lckip ^okanna Loplna . ^ evoerä ^ eveess stoorCapd . Mckel 6rön «kr. Ob VerkopinZ ^al 8 '^ 3mi6 <sa§ 8 i Oir be¬ginnen . Omäen , «Zen 4 Oec . 1792.

28 Der Böttchcrmeiffer Jan Millrms in Norden verlanget aus Ostern 1701eine« Sestlien , wer dazu Lust hak, kann sich je eher je lieber bei ihm melden.
2y W wird auf Oster« 179 ; ei« Müklcrknrcht verlanget, der ege auf einerElender - oder Rotteumüble vorkommende Möhlgefchästkgut verstehet; wer sich - hierzutüchtig;» seya glautee und Lust har, erhält nähere Nachweisurg bei Jacob Ewark Stro«man«, Aoßmüllrr m Norden . Briefe werden xostfrey erwartet.
zo Bey Sndesbemeldten sind für das Jahr 179z zn bekomme« : r) DerBerlinische histonschMnealsgischeKalender mit dem Portrark der Priuzlßin Amalia vo»Preußen, iLMoirakekupsern so« Herrn Chodowieky zu dem 4ken Jahrgang der Preußisch«Branrenburgischen Staarsgeschichte , auch dazu gehörigem Portrait Friedrich j«seine« Kiaderjahren , 4 Portrails König! . Preußl . Ska ^rsmimste ? und einer kham vv«ßozman , in sanberm Bande mit vergoldetem Schnitte a i Rihlr . 2 ) DorstehenderKalender Französisch 1 Nthlr . 3) Der genealogisch -militairische Kalender mit ir neue«Kupferstiche« und rikrikvpfer . Nebst kharte , gebunden mit vergold Schnitt a 16 ggl.4 ) Dieser Kalender Französisch iS ggr. ; ) Der veuc Etuis - Kalender, in welchem rrFabel « deutscher Dichter deutsch u«d französisch, nebst dazu gehörigen Köpfern enthaltensind, in vergoldetem Futterale a 8 ggr. 6) Die ganz kleine Etnis - Kaleader mit Kupferngebunden a z ggr.

Emden , den 4ten Der . 1791 . I . R . Meppen.
3 i Der Gsldschmidt Behren « ia Burich- verlanget je eher je lieber einenGesellen und einen Lehrburschen ia der Arbeit ; wer zu «einem oder dem andern Lustbezeiget, melde sich schriftlich oder müadltch bey ihm.
zr Ein junger Mensch, i z Jahr akk, von guter Familie und Erstehung, imRechnen und Schreiben auch wohl grübet, wünschet die Handlung zu lernen , und auskünftigen Ostern oder auch gleich in einem guten Handkuugshause als Letz, bursche arge,setzet zu werden - Sollte jemand geneigt jry», diesen jungen Menschen die gehörigeHandlung,kcnnlniffe beyzubr -ngen , und ihm als kehrbursch anzufctzen, der wolle sichgefälligst bey dem Herrn Buchbinder Schulte in Norden melden , der dessasis nähereNachricht geben wird.

zg Bey mir Mkenqenannken wie auch bey dem Kansmanu Herrn WertKlassen in GftnS ist für den brygrsetztra Preis zu haben : i ) Predigt re. am Visitation«.Lage dm 29stm August b. I . von dem Herrn Inspektor und Prediger Reersbemius in
Werne,
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Weene, zu 2 M . 2) Noentgens Predigten , rster und 2ter Thei !, i Mh !r. 8 ßgr.
z ) Buezua aus dem LandlchLstlichen Prolocoll VS« I79l bis 1792, l l Dogen stark,
12 ggr. z ) Lauf der Wett, r str. 4) LrieLslied, i str. Amich, den6 ten December
1792. - Borgeest-

Z4 Nicolaus Heeren Kk-Ngcvborg in LjuH nahe bey Manenbave hat einen
dunkelbrsuncu Twenter aufgedynden, selbiger iß gemerkt an beyden Ohren mit einem
halben Mond von oben zu , >wd im rechten Ohr einen Schnitt von unten ; MM selbiges
zukomntt , welle es je eher je lieber gegen Erstattung der Kosten abholen-

z ; Bey Gelegenheit des Umstandes, da wir neulich an '
unserm kleine« Orte

acht Todce zugleich hatten , wurde in einem freundschaftlichen Cjrcul unter andern auch
von Begräbnissen und den dazu erforderlichen manchen oft vor der Hand drückenden
Ausgaben geredet. Die Unterredung lenkte sich bald auf di - Frage, vb nicht auch hier
eine Ärt Todten Lasse errichtet wrrd n könnte , aus welcher bey eintretendeu Sterbfast
den Nachblttbeudeo eine bestimmte Summe ausgezahlet wenden könnte ? Die Gefell» ,
schuft, welche sich zu dreier löbliche» Absicht zusammen rbun wollte , könnte also, wie
an andern Oettern gewöhnlich , die Sterbethaler > Gesellschaft genannt werden . Um
allenfalls erst mit einer kleinen Summe den Anfang zu mccheu , köunkcn 42 Rthlr . z«
der jedesmal ausMahlendenSumme bestimmt werden . — Die Anzahl der Jntereffente»
waren darnach leicht zu berechnen , je .nachdem man jedekmal i Rthlr . oder doch eine«
Halde » Rthlr . hcrgebeu wvltte . — Würde die Gesellschaft unerwartet stark , so wäre
die jedesmal auszuzahttnde Summe leichte auszumachcu. — Jedem honetten Menschen,
männlichen oder weiblichen Geschlechts , müßte es frey stehen, einzuzeichnen. — Wer
vom Lasten Jahre seines Alters an und darüber mit cintreken wollte , müßte wohl doppelt
bezahlen rt . - D: e Frage wäre also, ob hier in «urlch sich eine hinlänglicheAnzahl
verbinde « wollten ? man köaote auch ja, vorerst wenigstens , um bald eine Gesellschaft
zusammen zu bringen, aus Emden, Leer, Norden , Esens, Wtttmund re. jeden Menschen¬
freund mit avnchmen. Wer sich dazu geneigt finden möchte , meide sich gefälligst vorerst
bey dem konrecror Müller hieftibst . Briefe werden reffftry erbeten . Vorschläge z»
geben, die annehmlich st .d, st- bed jedermann frey, der Aurheil an der Cache nehme«
will . Es wi ' d sich , wie recht sehr g«rönschet wnd , ba d re :gev, vb eine kleine geschlossene
Gesellschaft sich vereinigen tvsid , oder ob der Entwurf sich zu einer öffentlichen Anstalt
hinansarkeiket,so daß man hötzrrri Otts umErianbniß nndBestätigung anzusuche« nZkhtg
findet . Vorerst wird noch einmal ekianerr, es wird nichts bezahlet , als bcy jedem ei«,
tretenden Sterbfall das zu bestimmende Quantum , nur muß es frey'rch aierch, wann die
Gesellschaft zu Stande kommt , einmal oder auch zwcymal vsransgezablet werden, damit
bey einem vorkoMmende » Sterbfall die bestimmte Summe ohne Wrillauftigkeit und
langes Zusammensuchen den Rachgebliebenc« des Verstorbenen ansgezahletwe! den könne :c.
Doch der , wann au« der Sache Ernst werden sollte, wie hoffnungsvoll erwartet wird,
öffentlich vorzukeqende Plan wird da « wertere snweisen. Zugleich habe hiemik anzeigrn
wollen, daß sich schon 1 8 Personen gemeldet , welche mit mir wünfcheud hoffen , daß die
Gesellschaft sich balde bis auf 40 Personen wenigstens vermehren werde. Bnrich, de«
stzsten November r 792.

z6 Deydem HausmannVerbklaaffea Iütting zu Logaöiervm stehet elnJchwsrz
grimkes
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grimkt Jungbttst , welches im rechten Ohr gemerkt, angebunden, und kan« der Eiaen-thämer dejftiben solches gegen Erlegung der Kosten in Emfavg nehmen , widriZrus es nachVerlauf von z Wechen verkauft, uns dar daraus zu lösende Geld nach Abzug der«osten der Logadirumer Armen - käste ausgczahir werden wird.

Steckbrief.
i Nachdem der in Neustadt Göden« bisher gewohnt habende Schutzlude undPerHamenkmacher Mose « Rosb, hei dem Ausbruch eines von ihm begangenen schändli¬chen Danquercts sich auf finchuacn Fuß begeben , und derselbe beim Weggchcn im Kirch-spiel Remels au ' dem Heerwege nach Heer gesehen Korden, der Justitz aber daran geie-gen ist, daß dwsrr Bettieger , von kieiuer Statur, mit dunkelbraunen Haares, übrigen«nicht korpulent und blasser Gesichtsfarbe, bei seinem Entweichen gestiefelt , einen zeckig-ten Huth , dunkelblaue» Reck und schwarze Weste tragend , zur gefänglichen Haft ge¬bracht werde.

So werden hierauf alle Gerichts -Obrigkeiten zur Förderung der Gerechtigkeit undsub ablakroneab reciproea ergebenst requiriret , falls der beschriebene Judesichirgendwo betreten lassen sollte, dmftlbcn appreheudiren , und gegen Erstattung an¬gewandter Kosten , wohlverwahrtt an dieses Gerichte abliefeni zu lassen.Gödens am Hochgräst. Wkdeljche« Landgerichte , dearSAvv . 1792.Reimer«.

Todesfälle.
1 Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen, meine geliebte EhefrauSophia Charlvtta , geborne Krauels , am 20 Nov. aus der Zeit in die Ewigkeit ab-zufordern. Sie entschlief sanft , nachdem sie den 4ten dieses von einem jungenSohn war glücklich entbunden worden . Mit gebeugtem Herzen , das schon oft diewohlmeinenden Prüfungen der unsichtbaren Hand Gottes erfahren har, mache ichdiesen für mich so traurigen Vorfall meinen Verwandten und Freunden bekannt, vonderen Therlnehmung ich auch ohne schriftliche Versicherung überzeugt bimLoga, den 22 Nov. 1792 . Erhard Earl Schreiber.

2 Es hat der weisen Vorsehung gefallen , meinen theurcn und so hofmivg«.volle» Sohn F Janffon, ai» 27^ dieses des Morgens um 4 Uhr, in einem LöstenLebensjahre, an einer auszehrenden Krankheit aus dieser Zeitlichkeit abzufodern . Mei.»en Gönnern und guten Freunden mache diesen schmerzlichen Verlust , starr der gewöhn-lichen Trauerbriefe , ergebenst bekannt, und unter Versicherung derj aklerseillgctr Tbeil-«ahme verbitte die kondolrnz Bezeugungen. Emden, den 28 Nov. 1792.
I . Fred. Janffon.

, Z Es ist eine traurige Pflicht für mich, welche ich . gerne gesteh icffe-, sichtohne die innigste Rührung meiner Seele wahrvehmea kann , wann ich den unerwartetenTod meines mir auf immer schätzbaren Ehemannes Johann khristiaa Repkow , Bürgertund Buchbinders hiejelbst, unser » bsiderjcitigm Änmwaudreu, Eömleru und Freum
den



j >en bekannt machen muß. Am 27 Nov . nahm ihn Gott , nach einer zehntägigen Krank¬
heit , im ZZslkN Jahr seines Liters mir von der Sette . Nicht länger als 17 Monate
habe ich mir ihm die vergnügteste Ehe gcführet, wie äußerst kurz. Noch trostloser würde
ich vorerst seyn, wann ich nicht einen Sohn , der aber freilich nur zo Wochen alt ist,
von ihm hätte . Bon dem kdeiinchmendeu Mitleide, andrer überzeugt , verbitte , «bk
schriftliche Beileidsbezeugungen. Neustadtgödens, den 5 Dec - 17- 2!

- Earolina Dorothea Nepkow , gebsrne Schgass.
? 4 Nach dem anbetenswürhigen Willen Gottes ist meine imugst geliebte Che-

gestoffin , die Rathsherrin Johanna Wüböisa Stsschiusgeb . Krüger, an emer htäMgen
Krankheit am hitzigen Fieber , nach einer izwöchigen vergnügtesten Ehe , im 4cst -n
Jahr ihres Alters, durch den zeitlichen Tcdt in eine selige Ewigkeit , jedoch zu stneincm
bittersten Schmerze , den ißca hujus des Abends um io Uhr , übergegangeu , welches
hiemit sämrlrchen Verwandten und Bekannten nvristciret wirb.

Emden, den 4 Der . 1792 . I . A. Skoschms.

5 ES gefiel dem Herrn , der unstr Leben und Odem in seiner Hand hat , «m
ersten dieses des Morgens um 4 Uhr, unsre im Leben lieb und schätzbar gewesene Mutter,
Groß- und Ur - Großmutter Jda Burg geb. Welp , nach einer langen auszehrenden
Krankheit, in seine Ruhe eingehen zu lasten . Sie lebte und starb im Glaube« ruhig
und selig im 85sten Jahr ihres Alkers. Alle, welche sie gekannt haben, wissen es, Wik
groß unser Verlust rst . Mit gebeugtem Herzen verehren wir den Willen der Herrn,
und haben Ursache ihm zu danken, daß er uns diese Stütze ss viele Jahre gegönntt hat.
Bitten alle hochgeschätzte Verwandte und übrige werteste Freunde, , diese Nachricht statts
der Lrauerbrielr gütigst anzunchmen, und sich mit Beannvortnng nicht zu beschweren?
Wir sind ihrer thcilucßmendenLiebe empfohlen , und mit allerHochachtung Ihre gchorsamstk
ergebenste Dlener

Emden, beu 4 Dec . 1792. Kinder der Verstorbenen,

Lotteriesacben.
1 Bei Ziehung der zten Elaste 27ßn Berliner Clässen-Lotterre sind in rnscnrr

Haupt' koirwoir folgende Gewinne hcrausgckonimen, als Ns . 32640 . so bei unfern Sub-
Lsüecteur Wulff Victor Lohen in Neustadt Gödens mit Rthlr . 1020'

No . IZ27Z , Mit . . . . . .
97 . bei Lazarus Meyer in Norden, mit - - 200

e rZ6z6 . Mit '
, . . - r ; o

- 6 . mit ros
- 26 . 5511 . 7 § . 15261 . So . 79261 . 30698 . 33610 . 26 . 38«

57 - 37741 . a 52 Rthlr . . « 600-
- 16 . 49 . 13246 . 48 . 89 . 19068 . 21587 « 2498 ) - ZO6 Z 2 . 57 . 89.

. ^ 28 . Z7778 . 0 25 Rthlr- . - 329
» 82. 55 - 90 . 5594 - l32oL . Z 2 . 39 - 44- 55 . ö8 - 72 . IJoz 1 . Z §.

47 - 70 . 57 . 98 > 21564 . 85 24911 . 34 . 5 5 - 6r . 70 . 98.
30627 . 4 ? . 47 . 72. 77 « 33601 . 1Z . 76 . 79 . 81 « 37790 . '
« 20 Rlhlr. r -



lioS 2

Rv . 2 . 20 . r ? . 28 . 29 . Zf . 32 . zz . Z9 . 40 . 41 . 46 . Zk . 56 . Z ' ' .
-59 . 60 . 64 . 68 . 70 . 72 . 77 - 81 . 84 - 87 . 88 - yl - 94-
jede s i z Rthlr . . . . §04f zzor . io . ir . iS . k? . 2i . 22 28 . Zv . zz . zz . 40 . 45 . 52.
51 . 5 ; . b, . 62 . 6z . 67 . 6y . 7Z . 77 - 8 > . 8Z . 86 . 89 - L>l.
9s . 97 . a 18 Rchlr . . . . 54»r 1 ) 203 . 4 . 7 . 10. 11 . 12 . 14 ls iS . ! 7 . 26 27 . 29 . ZI . Z4.
ZZ . z6 . Z7 . 42 . 50 . zr 52 . 54 . 57 - 59 . 64 . 97 0 . 71.
74 - " 6 77 . 8 ^ - 9 3 - 94 - 95 . 99 - iZZoo . a 18 Rthlr . 684« 19203 . 14 . iS . 21 - 2Z . 24 . 2s . 28 . 32 . Z2 . ZZ . I5 . qo . 42.
4c . 49 . 54 . 4 ; . Ü 2 . üz . 7 Z . 77 . 88 . AI . 9 . . 9 Z . 99.
jede mit 1 8 Rthlr . . . . 486

« 21554 . 5s 56 -69 60 . 65 . 36 89 . a 18 Rtblr. . 144. 24925 . 6 . 7 . 12. 12 . IZ . 20 21 22 . 24 . 25 . 27 - 28 2Y . ZI.
32 . 47 - 38 . 47 . so . 51 - 5Z 54 - 57 - 60 . üz 65 . 67 . 68.
71 . 82 . 84 88 93 . 96 a 18 Rthlr . . 6zo« zo 6c>i . r . z . 7 . 8 . 14 . IZ . 2 ! . 2Z . 24 . 28 . zr . Z 4 - 36 . Z8.
42 . 48 . 49 . 52 . 5 ; . 59 . 60 . 66 . 68 6y . 7, . 74 . 80 . 84.
91 . 92 . 97 Z07O0 . a 18 Rthlr . . . 594- ZZ602 . 5 . 7 . n . 15 18 . 21 . 27 . 29 . 31 . ZZ . 37 - 48 - 49 . 5L.
56 60 . 61 65 . 66 . 68 69 . 70 71 - 77 - 78 . 80 . 82 84.
86 89 - 9Z 96 3Z7OO . a 18 Rthlr . . . 6l-

« Z77 '
Z 4 . H lZ - 14 . 19 - 22 . 2z 24 . 26 . 28 32 - Z8 42 . 49.

51 . 52 . 57 - 59 6r . 62 . 6z . 65 . 67 . 70 . - 4 77 . 80 . 82.
89 . 91 « 99 . a 13 Mhlr . . . 576

Gewinne Summa Rihlr . 8Z65
Die Gewinne werden sogleich gegen Zurückliescrunq des Original Looser , wo der Ein«
satz geschehen ist . ausbezablt Loole znr ersten klaffe 28ste » kotterie , wovon der Plan
der vorigen beibchalten worden , deren Ziehung auf deu i7ten diese « , sind in Ganze Md
1/4 bei uns zu habe ». Asrich , den 4 Dec . 1792.

Joseph et Wo ' ff Dallin.

2 In der zken Classe - 7ster KSuigl . Prenßl . Classrn -Lotkene zu Berlin sindin meiner Haupt ksllection solgeude G - tvinnste gefallen , als : No . 8zv7 - mit 50 rl.
8zo8 . zz . z8 - jede a 25 rl . 8zo § . Z9 . 67 . 30 . 99 . jede a rorl . 8zoz . 5.10 . 14 . 22 . 25 . 28 . Z2 . Z5 . 41 . 46 . 47 - 50 . 51 . 5z . 55 . 59 62 . 62.
6z . 64 65 . 68 . 69 . 75 . 76 . 79 . 81 . 86 . 87 . 88 . 89 . 92 . 9Z . 95 . 98 - jedemit 18 rl . Die Gewianste werden sogleich ausbezahlt . Loole zur i sten klaffe 28sterLotterie sind bev mir in Ganze und Viertel zu haben . Norden , den 6ten Der . 1792.

Iesata « Meyer.

z In der 5te « und letzten Tlaffe 27ster Berliner klaffen - Lotterie sind i»
der unmittelbaren Collection untevbenanoten unter 164 geiriclte Loose 69 Gewinne , zur
Summe 24Z4 rl . darunter einGewig » von 1000 ri . Sub kollektiv » R . M und S.

Jsseph



Joseph kn Esens auf No . 25017 . und zwey
'von 100 rl .

" die ich ftlbff in loco verkauft,

auf Ns . 18947 18954 - die übrige respecklve selbst MdSub kolieclisne verkaufte Num¬

mern einer u za auf 3777 - sieben a 22 auf No. Z726 . 12 iZ . 64 37/8 . 25222.
und 18942 . acht und fünfzig a 18 auf No . 3D? r . 9 . n . 13 . 17 . iy > 20 . 21.

24 . 25 . 28 . 2Y . ZI . Z2 . Z7 . 40 . 41 . 4Z . 51 . 52 . 56 . 60 . 66 . 7 ; . 76.

8Z . 84 - ? r . 92 . yz . 94 - und 3797 . sodann 25002 . z . 4 . 7 . i ; . 16 . 21 . sz.

Z2 . zr . 3Z . Z7 . 40 . 44 . und 25O49 - 18937 . 41 . 46 . 48 . und 78951 . und

411z . 29 . zo . 54 . 56 . und 4157 . Der Einsatz letzter klaffe ist Betrag 820 rl.

folglich mehr gewonnen nach Abzug io Procent rein 1Z72 r !. dazu der Verrchnungs«

NachHuß von Berlin zu conumttiren . O e kleinen Gewinne werden planmäßig bcy

demjenigen, wo der Einsatz geschehen, bezahlt . Auvich, den 5ken Veccmber 1792.
Jjaac Salomon.

4 DeyZiehung der zten und letzten klaffe 276er klaffe » « Lotterie find sol-

gcude Gewinne auf meinem Haupt -Eomtorr , wie auch brr mttnr Unter - Eollcckcurs ge,

kommen, als No . 4704 . und 9 . jede mit ioo Rthlr . No . 4746 . 9z . 4297 . jede mit

25 Rthlr . 47 - 9 . Z8 . 47 . 4800 . jede mit so Rkhft . 25 1 53 55 - 60 . 1246 . 48 . 49 .
- r . 5Z ^ 42 ZO . zü . 53 . 4700 . z . 5 . 7 . 15 . 28 . zo . Z2 . 3 Z . ZÜ . 43 - 49 - 55 . 57 . 5Y.

sc, Sr . 65 . 68 . 69 . 70 . 71 . 75 . 76 . 77 . 84 - 87 . 88 - 89 - jede mit 18 Rthlr . Die

Gewinne werdensogieich ausbezahlkj asch sind du mir und weinen Unter -kvsiecteurs kssse

zur 28 Lotterie zu bekommen . Die Ziehung der ersten klaffe geschiebct ans den 17 Der.

Emden , den 4 Der . 179 - . ' kipmarm Samson.

5 In dek Zten klaffe 27sier Berliner klaffen - Lotterie sind in ucherm Haupt«

komtoir fvlaende No . mit Gewinne heraus gekoimmn , als No . 3914 . 35 . jede mit

50 Rrdlr . No . Z952 . 69
'

jede mit 25 Rthlr . No . Z906 . ir . 3z . z6 . Z8 > 84.

21052 . 54 - 67 . 78 - 90 . ^99 . 25100 . jede mit 2ü Rihlr . Rs . 3901 . 2 - 7 . « Z . 19.

22 . 26 . 28 . ZO . Z7 . 4Z . 50 5l . 53 . ? ? . Z8 .
'

61 . 62e 66 68 71 . 76 . 77 . 81.

82 . 83 9Z . 94 - 95 - 98 - 99 - 4020 . 21SZ1 . 6Z . 64 . 65 . 6§ . 74 . 76 - 84 . 55 - 87 - 89-

jede mit 18 Rthlr . Die Gewinne werden sogleich bei Auslieftkvna der Originär - Loose

bei demjenigen , wo der Einsatz geschehen , ausbezählk . koc-se zur isten klaffe 2,8stcr

Lotterie sind bei uns zu haben . Aurtch , den 4 Deo . 1752.
Feiblikaun et SiEou Sechels.

6 « ei Ziehung der 5tcn klaffe 2 ?ster Berliner Claffen -Lotterie sind fswM auf

meinem Haust komtvir als eu ch bei meinen bekannten Sub -Colle/tturs folgnzdeGewinne

gefallen, als No . io ; 8 . und 32361 . jede mit locurl.

No . Z 2554 - Mit - . . .
. 1088 . Z2Z65 - 66 . a 25 rk. . . «

. IKOZ . 45 . 51 - 66 . 187 ' 6 . 67 - 72 . 73 - 99 - Z2 ? 9I « 20 » ! .

» IL03 . r . 18 . 21 . - 4 . 26 . s8 . 33 . 42 . 47 - 50 56 . 57 . 59 - 65 »

68 . 70 . 76 . 78 . 80 . 84 . 85 - 8 -5. 94 - 18706 . 7 . 9 . lO . 11.

14 . 18 . 19 - 24 . 25 . 27 . 30 . 3I > 32 . ZZ . Z4 - 38 . 40 . 42.

ZO . 55 . 59 - 6Z . 65 . 75 - 77 . 79 . 8Z - 84 - 85 89 9 ^ - 9Z.

Z2ZZr . 55 . 57 . 58 . 64 . 68 . 7z . 84 . 92 . und 95 . a 18 n.

rl . 222
50
75

200

12- 6

Gewinne Summa rl . 17 ; i
Die



Die Gewinn werden da, wo der letzte Einsatz geschehen, gleich Lurbezablt . Loose zurr Ken klaffe , deren Ziehung aus den i7ken Dec. vcstgefcßk ist , sind sowol auf meinemHaupt konttoir als auch bei meines betanken Sub . Csllrctems für den bekannten Preis. . . ^- i 4 Dke. 4792 .
'

. Elimelach K.r Levy.
- Bey Ziehung der '

? teosklasse derbsten Königs . Preußi. klassen - kolterie zuBerlin find in meiner Collection folgende Nummer» mit Gewinne herausgekonimeu:No. 4,86 mit ioo rl. 11042mit 50 rl. 4182 . 420O. nolo . 18 . zr . 60. 67.75 « 79 . 97 - Mit 20 rl. und No. 4179 . 82 . 8k . yo. 95 . 1102k . 6 . 11 . 72.14 . r ? . 2r . 22 . 26 . 28 . ZZ ; 37 . 43. 44- 48 . 49 - 51 . 55 - 57. 59 - 6l . 62.64 . 68 . 8Z . 86 . y ? . YZ - 95 - 99 - 21555 . und 56 . mit 13 rl . Dis Gewinnewerde» sogleich, wo der Einsatz geschehen, ausbezahtt. Jur k sten klaffe der28ßeyLotterie, deren Einrichtung der vorigen gleich bleibt, sind ganze , halbe und Viertel.Loose für den bekannten Preis und Plane gratis bey mir zu haben. Die iste Achuszgeschieht den i7teu December. Wiltmund, den Zkcn Dec. 1792. >
Jslepb Moses.

Gettevde Käse Butter Md Zwirn > Preisein der Stadt Emden , den 24 Nov . 1792.
Waizen Osifteischer per Last

«inländischer
Rocken , Osisceischer

^ Eiolchidischer.
Kärsten , Wmter

Sommer
Haber , zum Brauen

zum Futtern
Bnchwritzrn
Erbsen -
Dohnen
Käse bester Sorte roo Pfund /

geringerer dito - — - —Dutker Zte ! rorhe - — — - —— ztel werffe ' — . — ' — - '
Garn zum Zwi-mmache^ Gebrauch die beste Sorte, 122 Stück,a 6 Stück avls Piund

mithin dack Stück
feineres dtto

mithin das Stück

24 ; !? >6 2 5 5 Gmchlr
2OO 222
17? 18o
I ? 5 165
I l2 120 . ^ ,
95

.29O 122.
75 80

122 125 -
222 280 .
I2O r ZI.

iS ' 8 GM
9 1 l

18 20
16 17-

rg 24 l^s.
q ? sllr. stbr.

22 - 2 t Kl.
4 stbr . gkstr.
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